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Herren Verbandskl Süd

TTV Ettlingen III : TTG Kleinsteinbach/Singen III 
Sonntag, 04.12.2022, 14:30 Uhr

Schüle macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTG
Kleinsteinbach/Singen III im Spiel der Herren Verbandskl Süd beim TTV Ettlingen III fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 10. Saisonspiel am Sonntagnachmittag unter anderem davon, dass der TTV
Ettlingen III mit 2 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Braun /
Lorenz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rajkovaca / Pogostkin. Zwischenzeitlich konnten
Gaiser / Nonnenmann zwar einen Satz gewinnen, verloren am Nachbartisch die Partie gegen Galic /
Schüle aber trotzdem klar mit 1:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Mayer / Seker bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Huber / Christoph dann doch niedergerungen worden. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Jonathan Gaiser bei seiner Niederlage gegen Andreas
Galic. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Lange
dagegenhalten konnte anschließend Niklas Braun beim 2:3 gegen Ilija Rajkovaca. Das Spiel, in das
er als Außenseiter gegangen war, verlor Braun dennoch im 5. Satz. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Das Einzel zwischen Lenny Lorenz und
Ramon Huber endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Lorenz zu Ende ging. Jannis Nonnenmann war in der Partie gegen
Eduard Pogostkin nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Wolfram Mayer und Jan Christoph, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Christoph mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Koray Seker bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Schüle. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Ettlingen III und der TTG Kleinsteinbach/Singen III.
Nur einen Satz verlor hingegen Jonathan Gaiser bei seinem Sieg gegen Ilija Rajkovaca und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Genügend spielerische Mittel hatte danach Niklas Braun letztlich an
der Hand, um Andreas Galic zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Lenny Lorenz hatte
seinen Gegner Eduard Pogostkin beim klaren 3:0 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Kaum Chancen hatte indes Jannis Nonnenmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Ramon Huber, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wolfram
Mayer im Anschluss die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Thomas Schüle abgab und eine Niederlage kassierte. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTV Ettlingen III am 15.01.2023 gegen den TTV Ettlingen IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
13.01.2023 gegen den FV Wiesental II mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Ettlingen III

Doppel: Braun / Lorenz 0:1, Gaiser / Nonnenmann 0:1, Mayer / Seker 0:1 
Einzel: J. Gaiser 1:1, N. Braun 1:1, L. Lorenz 2:0, J. Nonnenmann 1:1, W. Mayer 0:2, K. Seker 0:1 

 TTG Kleinsteinbach/Singen III
Doppel: Galic / Schüle 1:0, Rajkovaca / Pogostkin 1:0, Huber / Christoph 1:0 
Einzel: I. Rajkovaca 1:1, A. Galic 1:1, E. Pogostkin 0:2, R. Huber 1:1, T. Schüle 2:0, J. Christoph 1:0


